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Grußwort des geistlichen Beirats P. Anish George 
 

Liebe Freunde der DJK, 
 
zum Bundeshallenturnier in Wunsiedel möchte ich alle 
recht herzlich begrüßen und willkommen heißen.  
 
Die Bereitschaft zum ehrenamtlichen Engagement, 
die das Vereinsleben prägt und erhält, wird in unserer 
konsumorientierten Gesellschaft zunehmend geringer.  

 
Der Mensch besteht aus Leib und Seele. Den ganzen Menschen zu 
sehen, nicht nur seine sportliche Leistung, sondern auch die Person in 
den Blick zu nehmen, ist die große Chance und Aufgabe für einen 
DJK-Verein. Eine verantwortungsvolle Aufgabe, die Engagement und 
Persönlichkeit der Verantwortlichen erfordert, deren Bedeutung wir 
allerdings erkennen, wenn wir uns bewusst machen, dass Erziehung 
der Jugend die Veränderung unserer Gesellschaft nach sich zieht.  
 
Mein besonderer Dank gilt den Verantwortlichen der DJK, die mit viel 
Idealismus und persönlichen Einsatz, die vielfältigen Aufgaben des 
DJK-Vereins sehen und aktuell in die Praxis umsetzen, die sich für 
Jugend und Sport einsetzen und den Verein lebendig halten. 
 
Ich wünsche allen Verantwortlichen, allen Gästen und Teilnehmern viel 
Freude und Erfolg beim Bundeshallenturnier, einen guten Verlauf und 
ein sportliches Miteinander sowie Gottes Segen für die Zukunft. 
 
Ihr Präses  

P. Anish George 

Pf.Adm. und geistlicher Beirat 

 



 

 



 

Grußwort des DJK-Vizepräsidenten Siegmund Balk  
 

Zur Austragung der DJK Bundeshallenmeisterschaft 
der Fußball D-Junioren am 19. und 20. Januar 2019 in 
Wunsiedel darf ich allen Jugendlichen, Eltern, 
Betreuern und Gästen einen herzlichen 
Willkommensgruß entbieten. 

Für die DJK Ebnath freut es mich ganz besonders, 
dass sie bereits zum wiederholten Male diese Meister-
schaften auf  Bundesebene durchführen. In der 

Sigmund-Wann-Realschule kann ich auch die DJK Fachschaft Fußball 
begrüßen. 

Für viele junge Fußballer wird diese Hallenmeisterschaft hoffentlich ein 
großes Erlebnis werden. 

Die DJK Grundgedanken mit Sport – Gemeinschaft – Glaube wollen 
wir bei dieser „Deutschen DJK-Meisterschaft“ aufleben lassen. 

In unserer schnelllebigen Zeit, wo die künstliche Intelligenz mit der 
Industrie 4.0 Einzug hält, ist es auch wichtig, auf den Menschen zu 
achten. Hier sind der Sport und insbesondere die DJK, als Verband für 
besondere Aufgaben, als die Quelle für Fairness, Leistungsbereitschaft 
und Gemeinschaftsgeist, besonders gefragt. Gerade der Schulsport 
und auch der verantwortungsvolle Leistungssport sollten in 
Deutschland wieder einen höheren Stellenwert bekommen. 

Den weit angereisten Sportlern und den Freunden aus der Oberpfalz 
darf ich tolle Spiele, einen unfallfreien Verlauf und einen verdienten 
DJK-Bundessieger 2019 wünschen. 

Siegmund Balk 

DJK-Vizepräsident 



 

 

 

 

 



 

Grußwort des Landrats Wolfgang Lippert 

Herzlich willkommen zur DJK–Bundeshallen-
meisterschaft der D-Junioren im Fußball in Wunsiedel! 
Ich darf hiermit die Grüße des Landkreises 
Tirschenreuth übermitteln. 
 
Es ist sicher eine besondere Ehre für den ausrichtenden 
Verein, die DJK Ebnath, dieses bundesweite Hallen-
turnier zusammen mit den Freunden aus Wunsiedel 

ausrichten zu dürfen. Bei den Organisatoren ist diese Groß-
veranstaltung wieder in bewährten Händen. 
 
Beim Fußball geht es nicht nur um das Schießen von möglichst vielen 
Toren und um die Verteidigung des eigenen Tores. Es geht vor allem 
auch darum, im Rahmen von gemeinsamen Spielen und Wettkämpfen 
viel über den Sport und auch über sich selbst zu lernen. Gerade ein 
Mannschaftssport wie der Fußball erfordert es, sich in der eigenen 
Mannschaft sowie gegen das gegnerische Team zu behaupten. Man 
muss allerdings nicht nur besser spielen als der Gegner, sondern man 
muss ihn auch akzeptieren und respektieren! Fairplay und 
Kameradschaft ist dabei ebenso selbstverständlich wie die richtige 
Einstellung. 
 
Alle Teilnehmer haben eines gemeinsam: Die Freue am Sport, am 
Fußball, die Freude am Wettkampf und das Erreichen gemeinsamer 
Ziele. 
 
Hierzu wünsche ich allen den größtmöglichen Erfolg, wenngleich auch 
nur eine Mannschaft das Turnier siegreich beenden wird. Für alle 
anderen wird es sicher eine Erfahrung – nehmt es sportlich unter dem 
Motto „Dabei sein ist alles!“ 
 
In diesem Sinne dürfen wir nach einem hoffentlich unfallfreien 
Turnierverlauf gespannt sein auf die Siegermannschaft. 

Wolfgang Lippert 

Landrat des Landkreises Tirschenreuth 
 



 

 

 

 



 

Grußwort des Landrats Dr. Karl Döhler 

Liebe Jung-Fußballer, liebe Fußballfreunde, 
liebe Gäste im Landkreis Wunsiedel i. Fichtelgebirge. 
 
Ich begrüße Sie herzlich zur DJK-Bundeshallen-
meisterschaft der D-Junioren im Fußball in der Sporthalle in 
Wunsiedel. Ich freue mich, dass die DJK Ebnath bereits 
zum wiederholten Male dieses bundesweite Jugendhallen-
turnier ausrichtet und die Veranstaltung von dem im 
Nachbarlandkreis Tirschenreuth beheimateten Verein quasi 

„grenzüberschreitend“ in der Kreisstadt Wunsiedel ausgerichtet wird. 
 
Dieses Turnier bietet eine tolle Plattform für die jungen Spieler und die 
Mannschaften, um ihr Können unter Beweis zu stellen, ihre Kräfte zu messen 
und gleichzeitig dabei den Sportgeist nie außer Acht zu lassen. Bei jedem 
Turnier steht sicherlich das sportliche Aufeinandertreffen im Vordergrund.  
Wichtig sind aber auch Werte, wie Toleranz, Verantwortungsbewusstsein, 
Teamgeist und Fairness sowie das kameradschaftliche Miteinander. Dies gilt 
sowohl auf als auch neben dem Spielfeld. Fußball ist ein Mannschaftssport, 
hier wird nicht nur gemeinsam trainiert, sondern auch als Team für den 
Erfolg gekämpft. Beim Fußball fasziniert junge Sportler gerade die Mischung 
aus Sport, Spiel und Spannung. 
 
Den Vereinen kommt die wichtige Aufgabe zu, attraktive Angebote zu machen 
und so Kinder und Jugendliche für den Sport zu begeistern. Dieser Aufgabe 
stellt sich die DJK Ebnath mit besonderem Engagement. Es ist keine 
Selbstverständlichkeit, eine solche bundesweite sportliche Veranstaltung auf 
die Beine zu stellen, denn dies erfordert viel Aufwand und Planung. Deshalb 
möchte ich den Verantwortlichen der DJK Ebnath für die Organisation und 
ihren großen Einsatz danken. Ebenso gilt mein Dank den zahlreichen 
Helferinnen und Helfern, die an den beiden Turniertagen dafür sorgen, dass 
alles rund läuft. Sie alle leisten einen wichtigen Beitrag für die Nachwuchs-
förderung. 
 
Den teilnehmenden Jungfußballern und ihren Trainern wünsche ich einen 
erfolgreichen, sportlich fairen Turnierverlauf und hoffe, dass sie Erinnerungen 
an tolle Begegnungen aus dem Fichtelgebirge mit nach Hause nehmen. Allen 
Zuschauern und Gästen wünsche ich viel Spaß bei spannenden Spielen.  

 

Dr. Karl Döhler 



 

 



 

Grußwort des DJK-Bundesfachwarts Fußball Jürgen Martens 
 

Hallo Sportfreunde der DJK Ebnath, 
 
die Besuche der Fußballer des DJK-Sportverbandes 
bei Euch haben eine lange Tradition. Schon mein 
Amtsvorgänger Albert Schmidt begann mit der 
Kontaktaufnahme, die ich dann in den Jahren danach 
fortsetzen durfte. 
 
Wir konnten bei Euch die Bundeshallenmeister-

schaften mehrmals durchführen. 
 

C-Junioren:  1997, 2003, 2013 und 2017 
 D-Junioren:  2002 und 2009 
 E-Junioren:  2011 
 
Ihr hattet Euch bei allen Turnieren toll um die Ausrichtung gekümmert 
und die teilnehmenden Mannschaften hervorragend betreut. Ich bin 
sicher, dass Euch das auch in diesem Jahr gelingen wird. 
 
In toller Erinnerung wird auch das Länderspiel unserer C-Junioren 
Bundesauswahlmannschaft gegen Tschechien im Jahre 2008 bleiben. 
Hier konnten wir mit den Mannschaften, angeführt durch eine Ebnather 
Trachtenkapelle, in Euer Stadion einmarschieren, dort die National-
hymnen dargeboten bekommen und anschließend einen 4 : 1 Sieg 
erringen.  
 
Abgerundet wurde der Tag durch einen Grillabend und einem 
kameradschaftlichen Zusammensein der beiden Nationalteams im 
Kreise Eurer Vereinsmitglieder und Gäste. 
 
Ich darf den Vorstandsmitgliedern und Helfern der DJK Ebnath danken, 
dass Ihr Euch erneut bereit erklärt habt, eine Bundeshallenmeister-
schaft auszurichten. 

Jürgen Martens 

Bundesfachwart Fußball 
DJK-Sportverband 

 



 

 

 



 

Grußwort des Bürgermeisters von Ebnath Manfred Kratzer  
 

Liebe Fußballfreunde, 
 
am 19. und 20. Januar ist es wieder soweit. Die DJK 
Ebnath richtet erneut die DJK-Bundeshallen-
meisterschaft für D-Junioren in der Sigmund-Wann-
Realschule in Wunsiedel aus. 
 
Mein Dank gilt nicht nur den Organisatoren, die es 

ermöglichen, dass dieses Turnier stattfinden kann, er geht auch an die 
Stadt Wunsiedel, die landkreisübergreifend, unsere DJK voll und ganz 
bei dieser Sache unterstützt hat. 

Nach wie vor ist Fußball der mit Abstand populärste Sport, übt viel 
Faszination aus und zieht Millionen von Menschen in seinen Bann. 

Beim Fußball sind Teamgeist, Fairness und Zusammenhalt gefordert. 
Wichtige Komponenten des Umgangs Miteinander – auch im täglichen 
Leben. 

Ich wünsche dem Veranstalter, den Aktiven und den Zuschauern ein 
spannendes Turnier mit vielen Toren und vor allem den Sportlern keine 
Verletzungen. 

Den Organisatoren danke ich darüber hinaus auch für die 
hervorragende Vorbereitung und Durchführung des Turniers. 

Mit freundlichen Grüßen  

Manfred Kratzer 

1. Bürgermeister der Gemeinde Ebnath 

 



 

 



 

Grußwort des 2. Bürgermeisters von Wunsiedel Manfred Söllner 
 

Schwächelnde Nationalspieler und wütende Bayern-Bosse, 
die austeilen und sich auf das Grundgesetz berufen - das 
Fußballjahr 2018 hatte es in sich. 
Im Nachwuchsbereich ging es weitaus ruhiger zu, aber auch 
weiter und es wird auch 2019 weitergehen. So auch beim 
Bundeshallenturnier in Wunsiedel. 
Das Turnier verspricht Sport und Spannung. Alle Teams 
haben zuvor eisern trainiert und sind hoch motiviert. Siegen 
kann nur einer, aber auch Dabeisein zählt! Mit der 
Teilnahme sind alle schon weit gekommen.  

Es ist beeindruckend, wie ernst die Jungen ihr Spiel nehmen. Sie haben ein 
festes Ziel vor Augen, sie wissen, dass man auch Niederlagen wegstecken 
muss!  Das Wichtigste ist aber der Spaß am Sport! Dabei ist es äußerst 
erfreulich, dass sich die Vereine intensiv um den Nachwuchs kümmern, denn 
nur so sind sportliche Erfolge zu erzielen.   
 
Zum guten Spiel gehört es heutzutage fair zu spielen. Die wahren Fußballfans 
wollen ein Spiel sehen, in dem jeder seine Chancen nutzt, aber auch der 
Gegner respektiert wird. So sehr jeder wünscht, dass die eigene Mannschaft 
gewinnt, so stark ist doch auch die Überzeugung verankert, dass der Sieg 
dem Besten gehört. Fairplay ist von daher zum geflügelten Wort geworden, 
zur Bezeichnung einer Haltung, die wir uns auch in allen anderen zwischen-
menschlichen, gesellschaftlichen und politischen Bereichen wünschen. 
 
Der Spaß am Kicken und die Spannung, die ein gutes Spiel ausstrahlt, hat 
Fußball zu dem gemacht, was er heute ist: eine der beliebtesten Sportarten 
überhaupt; eine Sportart, die bei Europa- oder Weltmeisterschaften eine 
ganze Nation vor dem Fernseher versammelt und die bei uns längst Volks-
sport Nummer eins geworden ist. Jeder Junge – und mittlerweile auch 
manches Mädchen – träumt davon, ein Fußballstar zu werden. 
Die Vereine sind das Rückgrat des Fußballs. Sie bilden die Spieler aus, sie 
fördern die jungen Talente, sie organisieren Turniere, bei denen die 
Mannschaften nicht nur um Punkte kämpfen, sondern auch neue Erfahrungen 
sammeln.  
Deshalb möchte ich an dieser Stelle für die rundum gelungene Organisation 
danken. Mir bleibt nur noch, allen Spielern und Zuschauern ein spannendes 
Turnier mit schönen Spielen zu wünschen. 
 
Ihr 

 
2. Bürgermeister der Festspielstadt Wunsiedel 



 

 

 

 

Adresse:  Kösseinestraße 8, 95700 Neusorg 
Telefon:  (0 92 34) 2 04 
Web:  www.hotel-sonnental.eu 

 

 

Inhaber: Hubert Hetzer 
Anschrift: Grünlas 27, 95683 Ebnath 
Telefon:  (0 92 36) 2 84 
Web:  www.gardinen-hetzer.de 

https://www.google.de/search?biw=1280&bih=878&q=hotel+sonnental+adresse&stick=H4sIAAAAAAAAAOPgE-LWT9c3LEkrtizLLtGSzU620s_JT04syczPgzOsElNSilKLiwGBDHnZLgAAAA&sa=X&sqi=2&ved=0ahUKEwjcx4WWxeLQAhXEkSwKHarGDoUQ6BMIkQEwEQ
https://www.google.de/search?biw=1280&bih=878&q=hotel+sonnental+telefon&stick=H4sIAAAAAAAAAOPgE-LWT9c3LEkrtizLLtHSz0620k_Oz8lJTS7JzM_Tz87LL89JTUlPjS9IzEvNKdbPSCyOL8jIz0u1ApMATE0Rg0AAAAA&sa=X&sqi=2&ved=0ahUKEwjcx4WWxeLQAhXEkSwKHarGDoUQ6BMIlAEwEg
http://www.hotel-sonnental.eu/
https://www.google.de/search?biw=1280&bih=878&q=hotel+sonnental+adresse&stick=H4sIAAAAAAAAAOPgE-LWT9c3LEkrtizLLtGSzU620s_JT04syczPgzOsElNSilKLiwGBDHnZLgAAAA&sa=X&sqi=2&ved=0ahUKEwjcx4WWxeLQAhXEkSwKHarGDoUQ6BMIkQEwEQ
https://www.google.de/search?biw=1280&bih=878&q=hotel+sonnental+telefon&stick=H4sIAAAAAAAAAOPgE-LWT9c3LEkrtizLLtHSz0620k_Oz8lJTS7JzM_Tz87LL89JTUlPjS9IzEvNKdbPSCyOL8jIz0u1ApMATE0Rg0AAAAA&sa=X&sqi=2&ved=0ahUKEwjcx4WWxeLQAhXEkSwKHarGDoUQ6BMIlAEwEg


 

Grußwort des geschäftsführenden Vorsitzenden der DJK Ebnath 
Robert Söllner 

Liebe Gäste unseres Bundeshallenturniers, liebe Teilnehmer! 
 
Seit vielen Jahren ist unser Verein, die DJK Ebnath, immer wieder mal 
Ausrichter eines Fußballturniers auf Bundesebene. Wir freuen uns über das 
Vertrauen, welches der Bundesverband der DJK Ebnath als Ausrichter 
entgegenbringt.  
 
Ich möchte die Gelegenheit nutzen, Danke zu sagen: 
Allen freiwilligen Helfern, die viele Stunden ihrer Freizeit opfern, der gesamten 
Vorstandschaft, die mit den Vorbereitungen betraut ist, und natürlich auch 
denen, die uns finanziell dabei unterstützen. Ein herzliches „Vergelt’s Gott“ an 
alle! 
 
Es wird immer schwieriger, überhaupt Betreuer und Trainer für die einzelnen 
Jugendmannschaften zu finden. Daher weiß ich es wohl Wert zu schätzen, 
dass auch hier, an diesem langen Wochenende, sich zwölf Teams mit ihren 
Trainern und Betreuern präsentieren! Danke jedem einzelnen, der sich im 
Jugendbereich engagiert.  
 
Ein kurzes Wort zu unserem Verein. Derzeit haben wir etwas mehr als 300 
Mitglieder. Neben Fußball und Kampfsport gehört dem Verein auch noch eine 
Tischtennis-Abteilung an, deren TT-Spieler einen gemeinsamen Spielbetrieb 
mit dem Nachbarverein SSV Brand durchführen.  
 
Die Kampsportler mit den Angeboten für Ju-Jutsu und Aikido sind gut 
organisiert und sorgen auch überregional oftmals für Furore. Die Fußballer in 
den beiden Seniorenmannschaften benötigen noch besondere Anstrengungen 
in dieser Saison, kämpfen doch beide Mannschaften um den Klassenerhalt in 
der Kreisliga bzw. A-Klasse. 
 
Ich wünsche uns allen an den beiden Spieltagen viel Spaß – sowohl den 
Aktiven als auch den Zuschauern. 
 

 
 

Robert Söllner  
Geschäftsführender Vorstand 
und Vorsitzender der JFG Naabtalkicker 



 

 



 

Kurzes Vereinsportrait der DJK Ebnath 

Gründungsgeschichte 

Erstmalig wurde der Verein unter dem Namen DJK Ebnath im Jahre 1928 
gegründet. 1934 wurde er durch das nationalsozialistische Regime 
aufgelöst. Zur damaligen Zeit beschränkte sich das Sportangebot auf 
Fußball. Wiedergegründet wurde die DJK Ebnath am 25.09.1955 von 27 
Personen. 1970 wurde in der Gastwirtschaft Seibert eine Tischtennis-
Abteilung gegründet. Im Jahre 1978 wurde das Sportheim erbaut und 
1990 wurde die Sportanlage um einen weiteren Rasenplatz, den heutigen 
A-Platz, erweitert. Die Judoabteilung wurde 1981 unter Leitung von Martin 
Exner ins Leben gerufen. Im Jahre 1993 bildete sich unter Leitung von 
Fred Seidinger eine kleine Aikido Gruppe. Im November 1997 fand unter 
Markus Grohmann ein Anfängerkurs in Ju-Jutsu in der Ebnather Turnhalle 
statt. Dies war der Beginn einer weiteren Kampfsportart in der DJK Ebnath. 

 

Abteilungen / Sparten: 
Fußball (157 Mitglieder) 
Fitness mit Gymnastik und Tischtennis (62 Mitglieder) 
Budo-Sport mit Aikido und Ju-Jutsu (85 Mitglieder) 

 

Öffentlichkeitsarbeit: Internetseite (www.djk-ebnath1928.de), 
Stadionzeitung, Presseberichte, Info-Abende für Eltern und Aktive z.B. 
sportgerechte Ernährung in Zusammenarbeit mit der ortsansässigen 
Schule, regelmäßige Teilnahme an den DJK Diözesanveranstaltungen 

Jährliche Veranstaltungen: Pfingstpokalturnier, Ju-Jutsu-Zeltlager, 
Osterwanderung, Jugendaustausch Fußball mit Partnerverein aus USA 
/Philadelphia (VE Warminster), Teilnahme an kirchlichen Veranstaltungen. 

http://www.djk-ebnath.de)/


 

Turnier- und Durchführungsbestimmungen für die 
DJK Bundeshallenmeisterschaft der D-Junioren 

 Veranstalter des Turniers ist der DJK–Sportverband (Fachbereich 
Fußball). Als örtlicher Ausrichter fungiert die DJK Ebnath.  

 Die teilnehmenden Mannschaften haben sich spätestens 30 
Minuten vor Turnierbeginn bei der Turnierleitung in der Sporthalle 
anzumelden.  

 Das Turnier wird nach den geltenden Bestimmungen und 
Regelungen (Fußball in der Halle) des zuständigen DFB-Landes-
verbandes durchgeführt, dem der ausrichtende Verein angehört, 
sowie den hier niedergeschriebenen Ausnahmen.  

 Es wird nach den vereinfachten Futsal-Regeln mit einem Futsalball 
gespielt. Beide Seiten aus, einkicken, maximal in Kniehöhe. Der 
Torwart darf bis zur Mittellinie aktiv am Spiel teilnehmen. Tore 
können aus dem gesamten Spielfeld erzielt werden.  

 An diesem Turnier sind Spieler der Jahrgänge 2006 und 2007 
spielberechtigt. Die Spielberechtigung des Spielers für den teil-
nehmenden Verein muss durch den Spielerpass nachgewiesen 
werden. Eine Mannschaft besteht aus maximal 12 Spielern, von 
denen bis zu 5 Spieler (4 Feldspieler und ein Torhüter) gleichzeitig 
auf dem Spielfeld sein dürfen.  

 Vor Turnierbeginn sind die Spieler mit Rückennummern in eine 
Spielerliste einzutragen. Die Liste ist mit den Spielerpässen bei der 
Turnierleitung zu hinterlegen. Nur diese Spieler sind in den Spielen 
einsetzbar und behalten ihre Rückennummern während des 
gesamten Turniers.  

 Sollten im Ausnahmefall zwei Mannschaften eines Vereins am 
Turnier teilnehmen, darf zwischen den beiden Mannschaften kein 
Spielerwechsel während des Turniers stattfinden.  

 Auf der Auswechselbank nehmen nur die Spieler der Mannschaft 
Platz, die gerade spielt. Bei Vereinen, die 2 Mannschaften stellen, 
befindet sich die zweite Mannschaft auf der Tribüne.  

 Spielzeiten der Vorrunden- und Endrundenspiele gemäß 
Turnierplan. Die im Spielplan zuerst genannte Mannschaft nimmt 
auf der linken Hallenseite Aufstellung und erhält den Spielball zum 
Anstoß, es gibt keine Platzwahl.  

 Jede teilnehmende Mannschaft muss 2 verschiedenfarbige Trikot-
sätze mitführen, da bei gleicher Spielkleidung, die im Spielplan 



 

zuerst genannte Mannschaft verpflichtet ist, die Trikots zu 
wechseln.  

 Gespielt werden darf nur in Lauf- oder Turnschuhen mit hellen 
Sohlen, ohne Noppen, Stollen, Stege, die keine Abriebspuren auf 
dem Hallenboden hinterlassen. Um die Unfall- und Verletzungs-
gefahr zu minimieren, ist das Tragen von Schienbeinschützern 
zwingend vorgeschrieben. Hier bitte ich die Trainer und Betreuer 
nochmals, großen Wert auf die Überprüfung zu legen.  

 Wird der Ball an die Hallendecke oder ein Hindernis unterhalb der 
Hallendecke gespielt, wird auf Freistoß für die gegnerische Mann-
schaft an der Stelle entschieden, an der der Ball die Decke oder 
das Hindernis berührt hat. Sollte die Deckenberührung im Torraum 
durch die abwehrende Mannschaft verursacht werden, wird der 
indirekte Freistoß auf der Torraumlinie ausgeführt. 

 Für die Platzierung der Gruppen- und Endspiele gilt die 
Reihenfolge:  

1. Punktverhältnis  

2. Tordifferenz  

3. mehr geschossene Tore  

4. direkter Vergleich  

5. Entscheidungsschießen  

 Die Entscheidungen der Turnierleitung sind bindend und 
unanfechtbar.  

 Unsportlichkeiten werden von den Schiedsrichtern geahndet. 

 Rote Karte wegen Foulspiels und Meckerns = 1 Spiel gesperrt 

 Rote Karte wegen Tätlichkeit, Beleidigung des Schiedsrichters 
oder diskriminierenden Äußerungen = Turnierausschluss.  

 Die Betreuer der Mannschaften haben die Aufsichts- und Fürsorge-
pflicht für die Spieler in und außerhalb der Sporthalle zu tragen, 
damit keine Beschmutzungen oder Beschädigungen vor Ort 
geschehen können.  

 Während des Turniers wird in der Sporthalle entsprechend dem 
DJK-Gedanken eine Wortmesse abgehalten, bei der sich alle 
Spieler in der Sporthalle einfinden, auf dem Hallenboden Platz 
nehmen und angemessen teilnehmen.  



 

 



 

Allgemeine Informationen 

 Für mitgebrachte Wertgegenstände in den Quartieren sowie in den 
Umkleidekabinen und in der Halle wird keine Haftung über-
nommen. 

 Die Einrichtungen in den Quartieren und den Umkleidekabinen sind 
pfleglich zu behandeln. Für entstandene Schäden in den 
zugewiesenen Räumlichkeiten wird der nutzende Verein bzw. der 
Betreuer dieses Vereins haftbar gemacht. 

 Den abgestellten Ordnern in den einzelnen Quartieren ist 
uneingeschränkt Folge zu leisten. 

 Der Verzehr von Speisen und Getränken ist in der Halle und in den 
Umkleidekabinen verboten. 

 
 
 
Fair Play 

lohnt sich 



 

 



 

 



 

 



 

 

 

 

 

 

 

 



 



 

90 Jahre DJK Ebnath 

 

 

Die DJK Ebnath 
bedankt sich bei allen, 

die dieses Turnier 
unterstützt haben. 



 

 


